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Ist zu drucken erlaubt worden.

Riga/ am



27.



December ikn.



A. Albanus,

livl. Gouvernements--Schul-Direktor un'c

Ritter des heil. Wladimir.



Jnhaltö-Verzeichniß.



I.



Technische und wissenschaftliche Auf

sätze, Nachrichten von Erfindungen

hier verfertigten Instrumenten u. dergl.



i5. Maaßregeln zur Verhütung der Wasserscheu, vo»

R—m. S. 4-.

29. Einfache und unschädliche Verfahrungsart, sauer gewordne Weine wieder herzustellen,

aus Hermbstädts Bulletin. S- 68. — 33. Der Ge

sundheit nachtheilige Verfälschungen des Branntweins,

d. Red. S- 75. — 39. Wagenräder aus Einem Stück,

aus d. Friedenspräliminarien. S. 89. — 43. Aphoris

men über einen wichtigen Gegenstand, von R

go,

S. 98. — 46. Segel, Tauwerke, Fischernetze und dergl.

zu gerben und dadurch haltbarer zL machen, von Prtrs.

S. &gt;c&gt;5. — 5S. Bleifreie' Glasur irdener Küchenge

schirre, d. Red. S. 122. —

56. Das wunderbare

Madchen, von Keußler. S. 126. — 62. Nutzen der

Flachsschäben bei Pflanzung junger Obstbäume, aus d.

Berl Wochenblatt. S. 137. — 68. Mittel, die Erb

sen vor Sperlingen zu sicher«, von A—a. S. -49. —

7». Jetzige Art Hauser zu b^uen, von l.n. S, &gt;53. —

7». Mittel, das Sauerwerden des Biers zu verhüten,

S- &gt;56. — 75. Mittel gegen Wicrelraupen, so wie

überhaupt gegen alle Raupen und Käfer. S. -65. —

76. Mittel, die jungen Kohlpflanzen vor den Erdflöhen

zu verwahren. S. 166. — 77. Mittel gegen die Kohl

raupe (so wie die drei vorhergehenden Nummern, aus

Wadzecks Berl. Wochenblatt.) S. 167. —

80. Ein

Mittel, einem zu versetzenden Baume, wenn er wenige

oder gar keine Wurzeln hat, Wurzeln zu verschaffen; aus

dem Magazin z. Bef. d. Ind. S. 17Z- — Li. Hei

lung des Krebses und anderer Schäden an Obstbäumen,

aus d. Berl. Wochenbl- S. »74. — Ks. Sollen Spa-



— IV —

lierwande schwarz oder weiß angestrichen werden? auS den

Annalen der Gewerbkunde. S. 174. — 84. Vorteil

haftere Art deö Brodbackens, Maq. z. Bef. d. Ind. S.

&gt;77. ^

85. Mittel/ das Abfallen der Baumbluthen

zu verhindern, aus dems. S. 178.

89. Weiches

und hartes Wasser nach Klaproth im Berl. Wochenblatt.

S. 587. — 92. Abkochung des Gemüses im Wasser

dampfe, von W. M. S. &gt;95. — 9?. Maaßregel, in

der wärmsten Jahrszeit gegohrne Getränke ohne Schaden

versenden zu können/ Berl. Wochenbl. S. 198. —, 94.

Neues Mittel/ das Sauerwerden des Weins zu verhüten.

Mag. z. Bef. d. Ind. S. 198. — 9S. Reinigung dnnkelgewordner, verstockter Feilster, Bergisches Archiv. S.

i??. — 96. Luft- Abkühlungs- Maschine, von I. (5.

Wlchmann. S. soi. — 97. Nutzen des Wassers in

medicinischer, vorzüglich in diätetischer Hinsicht, nach

Brenecke im Berl. Wochenbl. S. 201. — 102. Selbst

entzündungen, aus d. Mag. z. Bef. d. Ind- S. 217. —

i&lt;&gt;5. Mittel, den Bücherwurm zu vertreiben, Berl. Wo

chenbl. S. 2Z0. — 106. Mittel, die Motten von dem

Pelzwerk und andern Gegenständen abzuhalten, und die

darin befindlichen zu tödten, ans dems. S. 2Z1. —

108. Verfahren, um den menschlichen Körper und seine '

Theile unverbrennlich zu machen, aus dems. S. 242. —

110. Vorzüglichkeit der breiten Radfelgen, Thomsdorfs

Annal. u. Bergisches Archiv. S. 2/19. — ns. Größte

Kalte und größte Warme einiger Orte, von K—r. S.

LS7. — 118. Die nnverlöschliche Dinte zum Zeichnen

der Wasche, von Thiel.

275. —

119. Einfaches

Mittel, Fleisch einzusalzen, Berg. Archiv. S. 273. —

120. Holländischen Käse von Milben zu befreien, eben

daher. S. 279. —

121. Schnürbrüste und lange

Hosen, von l.n. S. 281. —

12^. Holzaschenlauae,

ein Mittel zur Feuerlöschung. S. 28Z. —

128. Ein

heimische Hölzer zu Meublen. S. s85. — ,24. Seifenspiritus (sämmtlich aus d. Berg. Archiv.^ S. 287. —

127. Lichte mit cylinderförmigen Dochten, Mag. z. Bef.

d. And. S. 29s. — ,3o. Zubereitung und Spaltung

des Strohs, um Hüte und Blumen zu verfertigen; Mag.

d. Erfindung. S. Zoo. — i3i. Weiße Oelfarbe gegen

Vergelben zu schützen; Mag. z. Bef. d. Ind. S. 3o3. —

iAz. Alaun, anch ein Feuerlvschungsmittel, aus dems.

S. 3c&gt;5. —

133. Holzteig, um Bildhauerarbeit zu

formen, aus dem Magaz. d. Erfind. S. 3c&gt;5. — 134.

Rasiren, ohne Messer, Seife und Wasser, ebendaher.

S. 3n. — -35. Ueber Kometen, von K—r. S. 3i3. —

137. Der Eiskeller, Hermbst. Büll. S. 3s?. — ,38.

Stiefelwichje, Berg. Archiv. S. 3^5. — 141. Baume



zugleich gegen Moos und Insekten zu schützen, Landwirthschaftl. Zeit. S. 33.,. — 14s. Ein Mittel, aus fein

geschliffenen Stahlfachen die Rostflecken zu tilgen, Mag.

z. Bef. d. Ind. S. 335. — 14^. lieber Lackfirnisse/

Hermbst. Bull. S. 337. — 149. Die Kunst, Schmet

terlinge nach der Natur abzudrucken, ebendaber. S. 356.

— i5o. Rost- oder Polier-Papier, Berl. Zeil. u. Hermbst.

Büll. S. 358. — i5z. Neue Verfahrungsart, faules

Wasser zu verbessern, d. Verkündiger. S. 36/,. — ,54.

Parters Schusier-Werktisch, Mag. z. Bef. d- Ind. S. 36z.

— ,57. Dauerhafteres Pechdraht, aus dem Neuesten u.

Nützlichsten d. Chemie u. s. w. S. 385. — 159. Rauch

als Mittel gegen das Einfrieren der Mühlräder, Mag. z.

Bef. d- Ind. S. 385. — 160. Noch^ etwas über Er

haltung der Obstbäume, von B. v. B. S. 388. — 161.

Ein Mittel, junge Obstbäume gegen den Hasenfraß zu

schützen, aus d. okon. Heften. S. 3czo. — 162. Blut

igel, als Witterungsanzeiger, Bettr. z. Belehrung u.

Unterhaltung. S- 390. — i65. Aufbewahrung des Ei

chenholzes, Allg. Anz. d. D. S. 3g5. — 168. Das

wunderbare Madchen, von Keußler. S. 401. — 169.

Größere Stärke des rechten Arms bei den meisten Men

schen, d.Red. S. 407. — 170- Metallene Stücke, aus d.

Neuest, und Nützlichst, der Chemie u- s. w. S. 409. —

171. Hieb-und wasserfeste Filzmützen, ebendaher. S. 410.

— 172. Zubereitung desOpodeldocks, ebendaher. S. 41s.

— 174. Das Erfrieren und das Erwarmen des Erfrornen, von l.n. S. 417.



II.



Veitrage zur Geschichte der Stadt.



7. Ursprung der Recoynitions-Kammer zu Riga, von

Br. S. 17. —

Zlmmer-Ammcnblement einer an

gesehenen Familie in Riga im I. 17'«/ von Br. S. 5z.

— si. Ein in Riga unschuldig Hingerichteter Knabe,

von dems. S. 54. — 24. Bedrückungen des Düna-Han

dels noch gegen das Ende des -7ten Jahrhunderts, von

Sg. S. 59. — 34. Ein Küchenzettel zu einem rigaischen

Gcfatterschmause vom Jahr ,665. von Bn. S. 77. ^

3k. Nachrichten und Urtheile über Riga aus deutschen

Schriftstellern, von Gr. S. 81. — 40. Fortsetzung,

S 99 — 44. Ein riyaischer Kaufmann, Veranlasser

einer sehr wichtigen polituchen Verbindung, von Gr. S.

101. — 47. Reliquien alter Zeiten und Sitten aus der

Geschichte von Riga, von Gr. S. 107. — 5&gt;. Eigne

Art, ausstehende Schulden einzutreiben, vonBr. S."5, —



VI

6,. Menschenkenntniß und Politik früherer Zeit, von

dems. S. 1Z4.

63. Des Bürgermeisters M. v. Dreiling Leben, von dems. S. i38. — 72. Paul Rigemann/ rig. Bürgermeister/ von dems, S. 1S7. — 79.

Proiectirte Lehn-- und Wechselbank zu Riga, am Ende des

,7ten Jahrhunderte'/ von l.n. S. 169. — 83. Niko

laus Witte von Lilienau/ von Br. S./17s. — 88.

schrägen der Vogelfanger zu Riga/ von dems. S. &gt;85. —

yi. Ich. von Benkendorf, rig. Bürgermeister, von dems.

S. 194.

i"o, Andreas Koye, rigaischer Bürgermei

ster u. s. w., von dems. S. 211. — iv3. Die Koberscbanze, von Br. S. 223. — 104. Feuersbrünste in

Riga seit der Erbauung/ von Br. S. 2?s. — 109.

Fortsetzung. S. 2^3. — m. Etwas über die gesell

schaftlichen Vergnügungen, besonders über die ehemalige

Schützengilde im alten Riga/ von G. T. S. s5i. —

n3. Franz Murrer/ praktisirender Arzt, nachmals Stadt-iugenieur zu Riga/ von Br. S. 259. — 116. Hexenprocesse in Riga/ von l.n. S. 26k. — 126. Handels-Verordnungen vom Jahr -SSo, von Br. S. 290. —

129. Empfang der Oberherren Rigas im i6ten Jahr

hundert/ von Br. S- 297. — 144. Seltenheit eines

Arztes in alten Zeiten/ von Br. S. 342. — i5i. Gilde

und Gildstuben/ von dems. S. 36&gt;. — i5S. Ehema

lige Bauernahrunq in Riga/ von dems. S. 371. —

,56. Was geschah seither m Riga für SchutzblatternImpfung? von l.n. S. 377. — 178. Verehrte Fenstern,

von l. n. S. 428.



III. Neueste Geschichte der Stadt, einzelne

Vorfalle, Veränderungen in Aemtern,

w o h l t h ä t i g e A n s t a l t e n u . f. w .

s. Die Getaufte«, Begrabenen und Getrauten des

Jahrs 1810. S. 3. — 3. Specification der im Jahr

1810 ill Riga eingeführte» Waaren. S. 8. — 4. Aus

gegangene Waaren des Jahrs 1810. S. »3. — 6. Er

wählte Vorsteher der Muffe. S. 17. — 9. Neue Getxänksteuer-Kammer/ von m. S. 19. — ,0. Bemer

kungen zum Verzeichnis der im Jahr 1810 Gebornen nud

Begrabnett/ von d. Red. S.

—

10. (Durch ein

Versehen findet sich diese Nummer doppelt/ so wie dage

gen No. 8. fehlt.) Zahl der Confirmanden und Commumeanten in den protestantischen Gemeinden im Jahre 1810.

S. 25. — Ii. Bestand sammtlicher Lehr- und Erzie

hung», Anstalten in Riga am Schlüsse des Jahrs iLjo,



VII —

von A. Albanus. S-?6. — 14. Polizei-Änzeige. S. 39.

— 16. Polizei-Anzeigen. S.4S.

&gt;8. Bürgerwahlen.

S. 4g.

22. Polizei-Anzeigen. S. 55- — sS. Eine

neue Stiftung. S. 61. — 27. Tuchfabrike bei Riga,

von M^r. S. 65. — 28. OeffenNicher Dank/ von

Grave. S. 67. — 3o. Polizei-Anzeige. S. 71. —

3i. Kirchen-und Schnl-Aemter-Besetzung. S. 73. —

Z2. Kaiserliche Huld und Gelehrten-Anerkennnng. S- 74.

— 37. Nachtrag zu No. 3i. S. 86.

38. PolizeiAnzeigen. S. 87. — 42. Milde Beitrage zu öffcnt?

lichen Anstalten. S. 97. ^ 48. Ehren-Bezeigung.

S. l,o. — 5o. Eisgang von 1811. S. n3. — 5&gt;z.

Kaiserliches Wohlwollen. ;-8. — 53. Polizei-Anzeigen.

S. 118. — 57. Polizei-Anzeigen- S. 127. — 58.

Erste Strusen und Holzflößer. S. 129. — S9. Schnelle

Legung der Düna-Floßbrucke, von R. S . 129. — So.

Versuch einiger Verbrecher, sich aus dem Keller des RathHauses herauszugraben. S. &gt;3i. — 64. Polizei-Anzeigen.

S. 141. — 69. Polizei-Anzeigen. S. i5i. — 73. Ver

änderungen im Predigt-Amte nebst Personal^Notizen. S.

161. — 74. Religiöse Feierlichkeit, von Bgmn. S. 184.

—

78. Kaiserliche Gnade. S- 169. —

86. PolizeiAnzeigen.

179- —

90. Veränderungen im Perso

nale der hiesigen Schul-Lehrer. S. 19Z. — 99. Schen

kung eines armen Schullehrers, von A. Albauus. S. 209.

l?5. Schul-Aemter-Besetzung. S. 289. — ,36.

Raths-und Dokmanns^Wahl. S. 321. — 145. AemterBesetzung beim Rathe. S. 34S. — 147. Kaiserliches

Wohlwollen. S. 353. — 163. Erwählte Vorsteher dev

Ressource. S. 393. — 17S. Stiftungs-Feier der lite

rarisch »praktischen Bürger-Verbindung. S. 4?«.



IV.



Vermischte Aufsätze über die TagesGeschichte, Sitten, Vorschlage zu

V e r b e s s e r u n g e n u . s. w .



1. Neujahrs-Gaben, von P. Tiedemann. S. i.

iL. Weivlicher Dienstboten-Lohn, von W. M. S. 28. —

s3. Ein Wort zu seiner Zeit in Rüctsicht des Geldman«»

gels, von I! «v. 57. — 45. Gerede, von Sonntag.

S. los. — 67. Unbefugte Rathgeber in Processen, von

R.... go. S. 146. — 107. Zur Geschichte der Vor

schlage über den Geldmangel, von 0. und n. S. 233. —

Ii5- Sammlung alter Leinwand fürs Krankenhaus, vo»

M—ldt. S. s6S. — ,48. Eine alte und eine neue



— VIII —.

Mode, von l.n. S. 354.

-58. Anzeige einer Sclmtzblattern-Impfung, von I. v. Ramm. S. 386. — 164.

Wiederholte Bitle um alte Leinwand fürs Krankenhaus,

von T—n. S- 3z3. — 177. Eine alte und eine fremde

Sitte. S. 426.



V. Nekrolog.

»3. Anna Ulrika von Vietinghof, gebohrneGräfin Munnich, von Sg. S. 33. —

19. Aug. Ludw. Friede.

Janisch. von A. Albanus. S. So. — S4. Friedrich

Gruner, von W- S. »21. — 66. Alexei Timofejew

Gratschew, von w. S. 145. — 117. Johann Jakob

Behrens, von l.n. S- 273. —

»40. Or. Wilhelm

Christian Friede, von ln. S. 329.



VI. Literarische Anzeigen.

26. Erinnerungen an das unter dem Scepter des rus

sischen Ka'serthums verlebte Jahrhundert, für Riga'6

Bürger gesammelt, von Gr. S. 63. — 41. Erklä

rung über den Zweck, die Einrichtnng und mögliche Fort

dauer meines Instituts für Taubstumme in Riga, von K.

O. Jacobi, d. Red. S. 94. — 90. I..« ^usrre 6'uns

negative est positiv.



pctr



kuclis,



d. Red. S. 207. —

,46. Anzeige über die frühern

Arbeiten der literärisch-praktischen Bürger-Verbindung.

S. 35o. — 166. George Collins Predigten. Erster

Band Von Gr. S. Z96. — 173. Livona. Ein hi

storisch-poetisches Taschenbuch für die deutsch-russischen

Ostsee-Provinzen, von l n. — 176. Einige Predigten,

vorzüglich über Familien-Leben, zum Besten der Religions-Frei-Schulen herausgegeben von

K. L. Grave.

E . 423.



Auf dem Titelblatt sieh man die Wappen der

großen und der kleinen Gilde zu Riga zum Auf

satz 151 in No. 44 gehörig.



Ho. I.



Nigaische Stadt - Blatter.

Den z. Januar 1811.



I.



Neujahrs- Gaben.

In der Grafschaft Middlesex in England

ohnweit Twickenham, lebt mit seiner Frau

und einer Tochter, Herr L— der Besitzer

eines kleinen LandguthS, welches, mit Sorg»

falt und Nachdenken verwaltet, ihm zoo Pf.

Sterling (ohngefähr 1500 Thaler) einträgt.

Maßig in seinen Wünschen, wenn gleich nicht

ängstlich in seinen Sorgen, verbraucht er etwa

drei Viertheile seines Einkommens. Es ist ihm

Grundsatz, nichts beizulegen, weil er glaubt, sein

Landgütchen könne auch nach seinem Tode seine

Frau und Tochter ernähren, und Reichthum überdem in manchen Fallen ihnen mehr Verdruß als

Genuß erzeugen. Demohngeachtet ertheilt er

außer dem ihm auferlegten Beitrag der Armen

taxe, sehr selten ein Allmosen oder Geld-Geschenk.

- Aber am Schlüsse jedes Jahres berechnet er

Einnahme und Ausgabe, und den ganzen Ueberschuß verwendet er zum Ankaufvon Kalendern, Uh

ren, Barometern, Gewicht- und Langen-Maaßen,
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